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3fein umfd)rieoe». ¦gtnfrügCtd?.

3ft ber gifdj frijaj, ©arçon?"

jfömmi brauf nn ; wenn ©ie ftübpcfen, ift er f-rtfdj-, per

portion tömtnt er etwa« billiger.""

O mein 2ieber, icb fiirdjle, meine grau hiutergetit micb."

Teufet, {jaft bu SBeroeife?""

Sehr fdjroere; früher ioat fie ganj itntrnitnbet unb jel*t ift
fie baê reinfte Samm!"

3n beu tigert "2text Bauten.

Saê gimmet im 7. ©too! foftet 3u0 Jr. per %al)x."

0, baê ift mir ju tfjeuer, fjaben ©ie fein bangere«?""

gteiliaj, menn ©ie nodj einige ©tocfroerfe höbet hinauf

wollen !"

§ x 1; C ä v C i d)

(£« ift gar nidjt jum ©rfiaimen, buf; 33tabame jo gtofee

33ortheite auftoeiêt, fie Ifwt baê ganje 3aht 9cidjtê."

Je in umschrieben. Untrüglich.

Ist der Fisch snjch, Gar^vn?"

Kömmt drauf an: wenn Sie siiihstnckm, ist er snsä,, per

Portion kämmt er etwas billiger,""

O mein Lieber, ich fiirchle, meine Frau hiutergebt mich,"

Teufel, hast du Beweise?""

Sehr schwere; früher war sie ganz untraitabel uud seht ist

sie das reinste Lamm!"

In beutigen ?u'ubnnten.

Das Zimmer im 7, Stock kostet >!o0 Kr, per Jahr,"
,,O, das ist mir zu theuer, haben Sie kein billigeres?""

Freilich, wenn Sie noch einige Stockwerke hoher hinauf

wollen !"

(L v l: l? à r l' i ch

Es ist gar nicht zum Erstaunen, duß Madame sv g>vs,c

Vvriheile ausweist, sie ihut das ganze Jahr Nichts."
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